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TERMINKALENDER 
Musikkapelle Leifers 

Sonntag, 19. September: 
Trachtenumzug beim 
Münchner  Oktober fest 
Live im Bayerischen Fern-
sehen von 10 bis 12 Uhr. 

Sonntag, 17. Oktober: 
Kirchweihe der  neuen 
Pfar rkirche von Leifers 

Allerheiligen, 1. November: 
Bläsergruppe 
Friedhof St. Jakob u. Leifers 

Samstag, 20. November: 
Cäcilienkonzer t 
Aula Magna - 20.30 Uhr Sichtlich fröhliche und zufr iedene Gr illmeister : die Musikanten 

vom „ tiefen Blech“  und ihre fleißigen Frauen. 

EIN MUSIKANTENFEST FÜR GROSS UND KLEIN 

Vereinsgr illen mit Familien in Graun 
Das traditionelle Vereinsgril-
len der Musikkapelle fand 
heuer am ersten Sonntag im 
August auf dem Festplatz 
von Graun, oberhalb von 
Kurtatsch, statt. Die Musi-
kanten kamen mit ihren Fa-
milien, und so wurde dieser 
Tag, wie auch in den vergan-
genen Jahren, zu einem Mu-
sikantenfest für Groß und 
Klein. Geladen waren natür-
lich auch die Ehrenmitglieder 
der Musikkapelle Leifers. 
Für das leibliche Wohl sorgte 
heuer das „Tiefe-Blech“-
Register. Natürlich unter der 
Anweisung und tatkräftigen 
Mithilfe ihrer Ehefrauen. 

Die alljähr liche Jungbläserwoche wurde heuer in Kaltenbrunn (Gemeinde Montan) abgehalten. 

MUSIKKAPELLE LEIFERS 

Leiferer  Jungmusikanten auf For tbildung 
Intensive musikalische Ausbildung fördert Charakter und Gemeinschaft 

Die Jungbläserwoche ist 
seit langem ein fixer  Be-
standteil im Jahrespro-
gramm der  Musikkapelle 
Leifers. Jedes Jahr  im Mo-
nat Juli wird diese Woche 
abgehalten. Seit Jahrzehn-
ten ist diese Veranstaltung 
eine Tradition, an die sich 
auch die älteren Musikan-
ten gerne zurücker innern. 
Vierundzwanzig Schülern, 
sechs Lehrpersonen, der Kö-
chin/dem Koch und dem Ju-
gendleiter boten sich vom 11. 
bis 17. Juli in der aufgelasse-
nen Volksschule in Kal-
tenbrunn bescheidene Räum-
lichkeiten, aber dafür ist die 
umliegende Gegend ein idea-

ler Aufenthaltsort für die 
Jungmusikanten. Es gibt dort 
viele schöne Plätze zum Mu-
sizieren. Auch für die Unter-
haltung, Spaß zu haben und 
Gemeinschaftsspiele abzu-
halten, ist dies ein geeigneter 
Standort. 
Die Schüler wurden vom 
musikalischen Leiter, Ka-
pellmeister Norbert Grumer, 
und den anderen Fachlehrern 
einzeln oder in kleinen In-
strumentengruppen geschult 
und fortgebildet. Schulisches 
Blasen, Gruppenspiel, Or-
chesterprobe, Einzelunter-
richt und Marschierprobe 
standen abwechselnd auf der 
Tagesordnung. Nicht zu kurz 

kommen durften freilich die 
entspannenden, spielerischen 
Aktivitäten, die für die Ka-
meradschaftlichkeit ebenso 
wichtig sind. Auch der tägli-
che Morgensport blieb nie-
mandem erspart.  
Durch die aktive Musik, so 
wie wir sie in der Musikka-
pelle ausüben, haben die 
Jungmusikanten viele Mög-
lichkeiten, eine Gemein-
schaft zu erleben. Die Musik 
hat positiven Einfluss auf die 
Erziehung und prägt die 
Entwicklung des jungen 
Menschen. Zudem lernen die 
Jugendlichen während dieser 
Woche auch selbstständig zu 
werden, indem sie viele Ar-

beiten selbst organisieren 
und bewältigen müssen. 
Am letzten Tag wurde ein 
musikalisches Vorspiel gebo-
ten, bei dem die Jungmusi-
kanten ihre erlernten musika-
lischen Leistungen hervorra-
gend zur Geltung brachten. 
Der Jugendleiter begrüßte zu 
diesem Anlass die Angehöri-
gen der Jungmusikanten. Er 
dankte den Eltern, dass sie 
ihre Kinder der Musikkapelle 
zur musikalischen Ausbil-
dung anvertrauen. Somit ist 
nicht nur der Nachwuchs, 
sondern auch das musikali-
sche Niveau der Musikkapel-
le Leifers gesichert. 
Nach dem Konzert dankte 
der Obmann Roland Rauch 
dem Leiferer Vizebürger-
meister Reinhard Christanell, 
Kulturstadtrat Dario Volani, 
Finanzstadtrat Bruno Ce-
schini  und Musikschuldirek-
tor Georg Steinwandter für 
ihr Kommen. Ein besonderer 
Dank galt dem musikalischen 
Leiter Norbert Grumer, den 
Lehrern, dem Jugendleiter 
Robert Perathoner, der Kö-
chin Erika Berger und dem 
Hilfskoch Oskar Dellagia-
coma für die gelungene 
Jungbläserwoche 2004. 

 


